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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

SGK Bad Homburg 1890 : TV 1860 Hofheim 
Freitag, 10.12.2021, 20:15 Uhr

TV 1860 Hofheim stockt Punktekonto gegen SGK Bad 
Homburg 1890 auf

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TV 1860 Hofheim in der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2 gegen
die SGK Bad Homburg 1890 durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Metzler /
Bedenbender beim 2:3 gegen Wieczorek / Tosun. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Eine knappe Niederlage gab es derweil für Gelies / Habetha beim 2:3 gegen Yim / Semrau.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Hönig / Zahn gegen Schwaiger / Schmidt dann
besser in die Partie und gewannen die Partie noch im finalen Durchgang. Was eine Wendung des
Spiels! Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Fabian Gelies gegen Daghim Yim bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Fabian Gelies zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Die siegbringende Taktik fehlte im Anschluss Jan Metzler bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Niels Wieczorek von Beginn an. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Maximilian Hönig wehrte eine 1:0 Satzführung von Marc
Schwaiger ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Roland Bedenbender besiegelte
mit einem 11:8, 14:12, 5:11, 12:10 gegen Alen Tosun einen Punkt für sein Team. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange umkämpft war die Partie
zwischen Joachim Habetha und Martin Semrau, bevor sich der Gastspieler mit 4:11, 11:6, 11:3, 7:
11, 8:11 durchsetzte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Bernhard Zahn eine 1:3-
Niederlage gegen Thomas Schmidt kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Zwischenzeitlich konnte Fabian Gelies zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Niels
Wieczorek aber trotzdem klar mit 8:11, 11:8, 6:11, 3:11. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
danach Jan Metzler letztlich auf Lager, um Daghim Yim final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 8:11, 11:13, 8:11. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Alen Tosun wurden Maximilian Hönig unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Roland Bedenbender beim letztendlich klaren 0:3 gegen Marc
Schwaiger. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SGK Bad Homburg 1890 am 21.01.2022 gegen den TV
1861 Wallau II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.01.2022 gegen den TuS Hornau II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SGK Bad Homburg 1890

Doppel: Metzler / Bedenbender 0:1, Gelies / Habetha 0:1, Hönig / Zahn 1:0 
Einzel: F. Gelies 1:1, J. Metzler 0:2, M. Hönig 1:1, R. Bedenbender 1:1, J. Habetha 0:1, B. Zahn 0:1 

 TV 1860 Hofheim
Doppel: Yim / Semrau 1:0, Wieczorek / Tosun 1:0, Schwaiger / Schmidt 0:1 
Einzel: N. Wieczorek 2:0, D. Yim 1:1, A. Tosun 1:1, M. Schwaiger 1:1, T. Schmidt 1:0, M. Semrau 1:
0
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